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Bilanzeid zum Halbjahresbericht 2016 
 
Erklärung gem. § 37y Nr. 1 WpHG i. V. mit §§ 297 Abs. 2 Satz 3 u. 315 Abs. 1 Satz 6 HGB: 
 
„Wir versichern nach bestem Gewissen, dass gemäß den anzuwendenden 
Rechnungslegungsgrundsätzen der vorliegende Halbjahresbericht ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 
Unternehmens vermittelt. Der Geschäftsverlauf einschließlich des Geschäftsergebnisses und 
die Lage des Unternehmens werden den tatsächlichen Verhältnissen entsprechend 
dargestellt. Die wesentlichen Chancen und Risiken werden der voraussichtlichen 
Entwicklung des Unternehmens entsprechend beschrieben.“ 
 
 
Der Vorstand 
 
September 2016 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Präambel 
 
Die nachfolgenden Ausführungen zur operativen Geschäftsentwicklung der AHT betreffen 
im Wesentlichen die A.H.T. Services GmbH, die sich zu 100 Prozent im Besitz der 
börsengelisteten niederländischen Obergesellschaft A.H.T. Syngas Technology N.V. befindet. 
Ein kleinerer Teil des operativen Geschäfts befindet sich in der A.H.T. Syngas Technology 
N.V. Sämtliche operative Tätigkeiten der AHT sind am Standort Overath b. Köln gebündelt. 
Die Rechnungslegung der A.H.T. Services GmbH erfolgt nach deutschem HGB. Dort wo 
Aussagen zur A.H.T. Syngas Technology N.V. getroffen werden, erfolgt ein entsprechender 
Hinweis. Die Rechnungslegung der A.H.T. Syngas Technology N.V. erfolgt nach den 
niederländischen Rechnungslegungsvorschriften des Dutch Accounting Standard Board 
(„Raad voor de Jaarverslaggeving“). Der Zahlenteil (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung 
und Cash Flow Rechnung) in dem vorliegenden Bericht besteht aus der Darstellung beider 
Gesellschaften. 



„Verschiebungen im Projektzyklus und Kosten für Kapitalerhöhung und 
Segmentwechsel verlangsamen Umsatz- und Ergebnisentwicklung“ 
 
  
 H1 Umsatz A.H.T. Services GmbH erreicht 1,36 Mio. EUR (Gesamtjahr 2015: 2,7 
 Mio. EUR); betriebliche Gesamtleistung bei 1,56 Mio. (Gesamtjahr 2015: 4,0 Mio. EUR) 
 
 Operatives Ergebnis A.H.T. Services GmbH vor Zinsen und Steuern (EBIT) beläuft sich 
 auf -158 Tsd. EUR (Gesamtjahr 2015: 162 Tsd. EUR) 
 
 Nettoergebnis A.H.T. Services GmbH bei -191 Tsd. EUR (Gesamtjahr 2015: 140 Tsd. 
 EUR); Nettoergebnis der A.H.T. Syngas Technology N.V. bei -235 Tsd. EUR (Gesamtjahr 
 2015: -346 Tsd. EUR) 
 
 In der N.V. beträchtliche Einmalaufwendungen für prospektpflichtige Kapitalerhöhung 
 und Börsensegmentwechsel in 2015 und im 1. Halbjahr 2016 
 
 Ausgebliebene Mittelzuführung führt zu Verzögerungen im Projektzyklus - gültiger 
 Börsenprospekts ermöglicht Fortsetzung der Platzierungsbemühungen 
 
 Auftragsbestand zum 30. Juni 2016 bei 1,93 Mio. EUR. 
 
 

Projekt-, Umsatz- und Kostenentwicklung 
 
Die operativen Aktivitäten der AHT waren im ersten Halbjahr 2016 geprägt durch die 
erfolgreiche Bearbeitung von drei Projekten in Malaysia, China und Japan sowie durch die 
Vorbereitung neuer Projekte und strategischer Partnerschaften. Die Umsatzwirksamkeit der 
neuen Projekte verschiebt sich, da die Muttergesellschaft A.H.T. Syngas Technology N.V. die 
bereits für das erste Halbjahr geplante Privatplatzierung junger Aktien als 
Wachstumskapitalaufnahme noch nicht erfolgreich abschließen konnte. Demzufolge muss die 
Finanzierung neuer Projekte weiterhin aus dem Cash Flow und aus Kreditlinien erfolgen, 
wodurch sich die Umsatz- und Ergebnisentwicklung verlangsamt. 
 
Das Projekt in Malaysia, eine Biomasse-Vergasungsanlage mit einer elektrischen Leistung von 
200 KW, dient als Demonstrationsobjekt für den schnell wachsenden Markt in der Region 
Südost-Asien. Dort herrschen exzellente Marktbedingungen für dezentral, umweltschonend 
und preisgünstig betriebene „Waste-to-Energy“ und „Waste-to-Resource“ Projekte aufgrund 
großer Mengen landwirtschaftlicher Abfälle aus dem Betrieb großer Palmölplantagen und 
Palmölmühlen. 
 
Bei der Anlage in China handelt es sich um eine 1 MW Anlage auf der Basis fossiler 
Einsatzstoffe. Diese Anlage dient ebenfalls auch als Demonstrationsobjekt für den chinesischen 
Markt, der aufgrund des aktuell verabschiedeten 5-Jahresplans der chinesischen Regierung zur 
Verbesserung der Luftqualität als sehr vielversprechend angesehen wird. Aufgrund der 
Verzögerung bei der Beschaffung zusätzlichen Wachstumskapitals wird es insbesondere hier 
zu Verschiebungen von Folgeprojekten kommen, so dass sich Umsätze ins Jahr 2017 verlagern. 
 
Bei dem Projekt in Japan handelt es sich um eine Energieerzeugungsanlage in Kesennuma an 
der Küste der Hauptinsel Honshu mit einer elektrischen Leistung von 800 KW, in der Holz der 



ortsansässigen Forstwirtschaft und Holzindustrie als Feedstock für den umweltfreundlichen 
Vergasungsprozess dienen. Die AHT-Anlage in Japan deckt den Energiebedarf von privaten 
Haushalten und den Wärmebedarf zweier Hotelanlagen. 
Auch diese Anlage ist Gegenstand öffentlicher Führungen und Demonstrationen zur 
Generierung von Folgeaufträgen.  
 
Auf die im ersten Halbjahr noch in der Vorbereitungsphase befindlichen Projekte, die erst nach 
der Berichtsperiode veröffentlicht wurden, wird unter „Wichtige Ereignisse nach der 
Berichtsperiode“ Bezug genommen. 
 
Der Umsatz der A.H.T. Services GmbH erreichte im ersten Halbjahr 1.355 Tsd. EUR. 
Maßgebliche Erlösanteile entfielen auf die Schlussrechnung für das Malaysia-Projekt sowie auf 
Service- und Wartungserlöse aus dem Japan-Projekt und einem älteren Projekt in 
Großbritannien. (Umsatz im Gesamtjahr 2015: 2.707 Tsd. EUR). Die Betriebsleistung, die 
zusätzlich Bestandsveränderungen und aktivierte Eigenleistungen berücksichtigt, betrug im 
Berichtszeitraum 1.556 Mio. EUR (Gesamtjahr 2015: 3.983 Tsd. EUR). 
 
Die wesentlichen Kostenpositionen der A.H.T. Services GmbH sind Materialaufwand und 
Personalaufwand. Die entsprechenden Kostenquoten – gerechnet auf die Betriebsleistung – 
betragen im Falle des Materialaufwands 32,4 Prozent (-6,2 Prozentpunkte ggü. 2015) und im 
Falle des Personalaufwands 48,7 Prozent (+11,3 Prozentpunkte ggü. 2015). Die höheren 
Personalkosten sind auf Mitarbeiterneueinstellungen zurückzuführen, die im Vorgriff auf das 
künftig erwartete Wachstum erfolgten. 
 
 

Operative Ergebnis- und Margenentwicklung in der A.H.T. Services GmbH 
 
Das operative Ergebnis der A.H.T. Services GmbH vor Zinsen und Steuern (EBIT) belief sich 
im Berichtszeitraum auf -158 Tsd. EUR (Gesamtjahr 2015: 162 Tsd. EUR). Dies entspricht 
einer EBIT-Marge – gerechnet auf die Betriebsleistung – von -10,1 Prozent nach +4,1 Prozent 
im Gesamtjahr 2015. 
 
 

Finanzergebnis und Steuern in der A.H.T. Services GmbH 
 
Der Zinsaufwand der A.H.T. Services GmbH betrug im ersten Halbjahr 2016 insgesamt 
30.476 EUR. Dem standen keine Zinserträge gegenüber. 
Steuern vom Einkommen und Ertrag wurden im Berichtszeitraum keine abgeführt nachdem 
für das Gesamtjahr 2015 eine Steuererstattung anfiel infolge eines steuerlichen Verlustes 
aufgrund der steuerrechtlichen Behandlung von aktivierten Entwicklungskosten. 
 
 

Nettoergebnis der A.H.T. Services GmbH und der A.H.T. Syngas 
Technology N.V.  
 
Als Halbjahresnettoergebnis ergibt sich für die operativ tätige A.H.T. Services GmbH ein 
Betrag von -191 Tsd. EUR (-12,2 % Nettomarge auf die Betriebsleistung im 1.Hj. 2016) nach 
insgesamt +140 Tsd. EUR Nettoergebnis für das Gesamtjahr 2015 (+3,5% Jahres-Nettomarge 
auf die Betriebsleistung). 



Auf der Ebene der börsennotierten A.H.T. Syngas Technology N.V. beträgt das 
Halbjahresnettoergebnis -235 Tsd. EUR (Gesamtjahr 2015: -346 Tsd. EUR). 
 
Das Halbjahresnettoergebnis der N.V. ergibt sich als Saldo aus den für das Halbjahr 
anteiligen Abschreibungen auf den Goodwill (-179 Tsd. EUR), einer Erlöskomponente von 
+248 Tsd. EUR, sonstigen Aufwendungen in Höhe von -113 Tsd. EUR und der 
Verlustzuweisung aus der Beteiligung an der A.H.T. Services GmbH (-191 Tsd. EUR). Die 
Erlöskomponente von 248 Tsd. EUR besteht aus einem Erlös für erbrachte Management-
Leistungen für die A.H.T. Services GmbH (48 Tsd. EUR) und einem Erlös von 200 Tsd. EUR, 
gezahlt von der FutureNRG, dem strategischen Partner und Großaktionär, für das Projekt in 
China. Die sonstigen Aufwendungen betreffen kapitalmarktbezogene Kostenpositionen im 
Zusammenhang mit der geplanten Kapitalerhöhung und dem Segmentwechsel in den Entry 
Standard der Frankfurter Wertpapierbörse. Dazu gehörten Listing-Gebühren, Gebühren für 
die Listing-Partnerschaft, Aufwendungen für die Erstellung des Börsenprospektes samt der 
begleitenden Dokumente für die zeitgleich angestrebte Kapitalerhöhung und 
Privatplatzierung sowie für die umfangreiche Rechtsberatung und das 
Genehmigungsprocedere. Die AHT sieht die Entscheidung für eine aktive und von Partnern 
unterstützte Kapitalmarktstrategie als eine auf die langfristigen Entwicklungschancen der 
Equity Story an der Börse ausgerichtete Investition.  
 
  

Ergebnis pro Aktie der A.H.T. Syngas Technology N.V. 
 
Das Halbjahresergebnis pro Aktie gerechnet auf 1.500.000 ausstehende Inhaberaktien 
beträgt -0,157 EUR. 
 
 

Cash Flow und Finanzmittelbestand in der A.H.T. Services GmbH 
 
Der Cash Flow i.e.S. beläuft sich in der Berichtsperiode auf insgesamt -991 Tsd. EUR. Dieser 
Betrag setzt sich zusammen aus dem Jahresnettoergebnis (-191 Tsd. EUR) und solchen in 
der Berichtsperiode nicht mehr zahlungswirksamen Umsatzerlösen (-800 Tsd. EUR) aus 
Projektschlussrechnungen, da bereits entsprechende Anzahlungen geleistet worden waren. 
Abschreibungen auf das Anlagevermögen wurden im Berichtszeitraum nicht vorgenommen. 
Der Cash Flow aus laufender Geschäftstätigkeit beträgt -673 Tsd. EUR  da Mittelzuflüsse 
über 437 Tsd. EUR generiert wurden – i.W. aus einem Abbau der Vorräte, die im Vorjahr um 
rd. 1 Mio. EUR stark aufgebaut worden waren. Cash Flows aus Investitionstätigkeit fanden in 
der operativen Gesellschaft im Berichtszeitraum nicht statt. 
Insgesamt veränderte sich der Finanzmittelbestand um -711 Tsd. EUR von 513 Tsd. EUR auf 
-198 Tsd. EUR. 
 
 

Auftragsbestand und Projekt-Pipeline 
 
Der Auftragsbestand zum Stichtag 30.06.2016 beläuft sich auf insgesamt 1,93 Mio. EUR. 
Davon entfallen 870 Tsd. EUR auf ein Projekt für die Fitters NRG in China und 310 Tsd. EUR 
für das Projekt in Malaysia. Beide Projekte sollen noch im laufenden Geschäftsjahr 2016 
abgewickelt werden. 



Weiterhin gehören zum aktuellen Auftragsbestand sich an erfolgreiche Projekte 
anschließende Dienstleistungsverträge für England in Höhe von 200 Tsd. EUR, für Japan 
über 50 Tsd. EUR und für Kroatien über 500 Tsd. EUR. 
Absichtserklärungen liegen für Projekte in Südamerika (rd. 1,1 Mio. EUR), in Japan (rd. 1,9 
Mio. EUR) und in Asien (rd. 5 Mio. EUR) vor. Darüberhinaus liegen der AHT weitere 
Anfragen aus England und Kroatien vor. Insgesamt ist festzustellen dass entgegen dem 
Trend der vergangenen Jahre das Interesse und die Anfragen aus Europa wieder deutlich 
zunehmen. 
 
 

Wesentliche Bilanzpositionen der AHT-Gesellschaften 
 
A.H.T. Services GmbH 

 
Die Bilanzsumme der A.H.T. Services GmbH ermäßigte sich zum 30.06.2016 um rd. 777 Tsd. 
EUR auf 3.227 Tsd. EUR von 4.004 Tsd. EUR per 31.12.2015. 
Das immaterielle Anlagevermögen beläuft sich auf knapp 350 Tsd. EUR bzw. 10,8 Prozent 
der Bilanzsumme (9,2 Prozent zum 31.12.2015). Das Sachanlagevermögen beträgt ebenfalls 
knapp 350 Tsd. EUR (über 80 Prozent entfallen auf technische Anlagen und Maschinen). Die 
Veränderung ggü. dem 31.12.2015 von rd. 15 Tsd. EUR betrifft die planmäßigen 
Abschreibungen auf den Maschinen- und Werkzeugpark. 
Das Umlaufvermögen ermäßigte sich per 30.06.2016 auf 2.531 Tsd. EUR nach 3.275 Tsd. 
EUR zum 31.12.2015. Innerhalb dieser Position erhöhten sich die Vorräte um 138 Tsd. EUR 
(i.W. durch eine Zunahme der in Arbeit befindlichen Aufträge um 200 Tsd. EUR). Die 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gingen um 205 Tsd. EUR zurück auf 414 Tsd. 
EUR. Die liquiden Mittel ermäßigten sich von 1.329 Tsd. EUR zum 31.12.2015 auf 782 Tsd. 
EUR zum 30.06.2016.  
Das Eigenkapital beträgt zum 30.06.2016 insgesamt 374 Tsd. EUR (31.12.2015: 705 Tsd. 
EUR). Dies entspricht einer Eigenkapitalquote von 11,6 Prozent. Der Rückgang ist 
vollumfänglich dem negativen Swing im Jahresüberschuss zuzuschreiben. Die 
Verbindlichkeiten betragen insgesamt 2,75 Mio. EUR. Die Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten belaufen sich auf insgesamt 2,38 Mio. EUR. Davon sind 980 Mio. EUR 
kurzfristiger Natur. 
 
 
A.H.T. Syngas Technology N.V. 
 
Das Anlagevermögen der A.H.T. Syngas Technology N.V. besteht aus zwei Positionen des 
immateriellen Anlagevermögens („Engineering Design“ und „Goodwill“) und einer Position 
im Sachanlagevermögen (Wert der Beteiligung an der A.H.T. Services GmbH). 
Die kumulierten Buchwerte dieser drei Positionen erreichen zum Stichtag 30.06.2016 einen 
Wert von insgesamt 4.312 Tsd. EUR was nahezu der gesamten Bilanzsumme entspricht. 
 
Die Position „Engineering Design“ entstand im Jahr 2015 als immaterieller Vermögenswert, 
der von der A.H.T. Services GmbH erworben wurde und das gesamte technische Know How 
für den Bau und den Betrieb eines Anlagentyps speziell für den chinesischen Markt 
beinhaltet. Ziel war die organisatorische Trennung des Wachstumsmarktes China von allen 
anderen operativen Tätigkeiten in der A.H.T. Services GmbH, da der Roll-Out im 
chinesischen Markt eine gemeinsame Agenda mit dem an der A.H.T. Syngas Technology N.V. 
maßgeblich beteiligten malaysischen Ankeraktionär Fitters NRG bzw. dessen 



Tochtergesellschaft FutureNRG darstellt. Dieser Vermögenswert unterliegt einer 
planmäßigen Abschreibung von 20 Prozent p.a. (im 1. Hj. 2016 anteilig 102.398 EUR). 
Die Abschreibungen auf den Goodwill beliefen sich im 1. Hj. 2016 auf anteilig 179.020 EUR  
 
Der Buchwert des Sachanlagevermögens von 514.011 EUR ist der bilanzielle Wertansatz für 
die 100 Prozent Beteiligung an der A.H.T. Services GmbH. Dieser ergibt sich als Saldo aus 
dem Buchwert zu Beginn der Berichtsperiode und der Ergebniszuweisung der A.H.T. 
Services GmbH für die Berichtsperiode. Er beträgt zum Stichtag 514.011 EUR. 
 
Das Umlaufvermögen der N.V. erreicht verglichen mit dem gesamten Anlagevermögen eine 
nur marginale Größenordnung von 2.053 EUR. 
 
Auf der Passivseite der Bilanz beträgt das Eigenkapital, bestehend aus gezeichnetem Kapital 
und Kapitalreserven insgesamt 4.295 Tsd. EUR. Die Kapitalreserven setzen sich aus der 
Reserve aus gezeichnetem Kapital und den sonstigen Reserven zusammen. Der 
Unterschiedsbetrag der sonstigen Reserven zwischen zwei zu vergleichenden Stichtagen ist 
durch das Nettoergebnis für die Berichtsperiode aus der Gewinn- und Verlustrechnung 
determiniert. Die Gesamtverbindlichkeiten belaufen sich in der N.V. auf 18.981 EUR. 
 
 

Veränderungen von Geschäftsführungs- und Aufsichtsorganen 
 
Im Berichtszeitraum gab es eine personelle Veränderung im Bereich der Geschäftsführungs- 
und Aufsichtsorgane. Jürgen Bohn übernahm zum 01.01.2016 die Geschäftsführung der 
A.H.T. Services GmbH von Gero Ferges der bis zu diesem Zeitpunkt eine Doppelfunktion als 
Geschäftsführer der A.H.T. Services GmbH und als Alleinvorstand der A.H.T. Syngas 
Technology N.V. innehatte. 
 

 
Mitarbeiter 
 
Die A.H.T. Services GmbH und die A.H.T. Syngas Technology N.V. beschäftigten zum Stichtag 
30.06.2016 am Standort Overath 28 Mitarbeiter (31.12.2015: 24 Mitarbeiter). 
60 Prozent der Mitarbeiter verfügen über einen akademischen Abschluss; der Anteil der 
Ingenieure in den Bereichen Verfahrenstechnik, Konstruktion, Steuerungstechnik und 
Projektleitung beträgt 50 Prozent der Belegschaft. 
Dauerhaft im Ausland eingesetzte Mitarbeiter beschäftigte die AHT im Berichtszeitraum 
nicht. 
 
 

Bericht über Chancen und Risiken aus der Geschäftstätigkeit 
 
Das Geschäftsmodell der AHT beruht auf einer ausgereiften, robusten Technologie zur 
umweltschonenden Energieerzeugung die auf die frühere Klöckner Humboldt Deutz AG 
zurückgeht. Die AHT ist eine klassische deutsche und gründergeführte Engineering 
Gesellschaft, die ihre Technologieführerschaft in ihrer Nische durch eine beständige und 
vorausschauende Entwicklungstätigkeit erhält. Wesentlich für die Marktstellung der AHT ist 
neben der Technologie auch die Kompetenz zur Gewährleistung eines effizienten und 
reibungslosen Betriebs der Anlagen vor Ort. 



Da die AHT-Technologie im Bereich der elektrischen und thermischen Energieerzeugung 
eine weltweite Renaissance erlebt ergeben sich theoretisch weit überdurchschnittliche 
Wachstumschancen für die Entwicklung der Geschäftstätigkeit. Besondere 
Wachstumschancen liegen dort wo die AHT-Technologie die gegebenen Marktbedingungen 
in idealer Weise adressiert. Gute Marktbedingungen bestehen in solchen Märkten, wo der 
regulatorische Rahmen im Bereich der Energieerzeugung hohe Einspeisevergütungen für 
Energie vorsieht, die durch umweltschonende Technologien, also auch durch 
Vergasungstechnologien, erzeugt wird. Wettbewerbsvorteile hat die AHT-Technologie auch 
dort wo dezentrale Lösungen ohne Anbindung an große Stromnetze gesucht sind und eine 
Einbindung der Technologie in die lokale Wertschöpfung erreicht werden soll, so dass sich 
für den Betreiber deutliche ökonomische Vorteile ergeben. 
Derzeit ergeben sich starke Wachstumsperspektiven in Asien, aber auch in Europa und 
theoretisch in anderen Weltregionen. 
Dadurch ist das Unternehmen andererseits besonderen Risiken ausgesetzt, wie 
Währungsrisiken, Kapitalverkehrsrisiken und politisch-regulatorischen Risiken. Hinzu 
kommen Risiken aus der kleinen Größenordnung des Unternehmens und der relativ großen 
Bedeutung, die einzelne Projekte für das Unternehmen wirtschaftlich haben. Die 
Projektrisiken können technischer, organisatorischer oder wirtschaftlicher Natur sein. Da es 
neben der AHT und einem direkten Auftraggeber auch andere Projektbeteiligte gibt - 
insbesondere solche Beteiligte, die Finanzierungen bereitstellen – ergeben sich auch 
Bonitätsrisiken. 
 

 
Besondere Ereignisse im Berichtszeitraum 
 
Neben den bereits beschriebenen operativen Entwicklungen hatte die Neupositionierung 
der A.H.T. Syngas Technology N.V. als börsennotierte Aktiengesellschaft und die Aufnahme 
frischen Kapitals für weiteres Wachstum eine besondere Bedeutung im Berichtszeitraum. Es 
wurden alle notwendigen Voraussetzungen geschaffen für den Segmentwechsel des 
Börsenlistings vom High Risk Segment der Hamburgischen Wertpapierbörse an den Entry 
Standard der Frankfurter Wertpapierbörse. Ferner wurden eine Kapitalerhöhung mit 
gesetzlichem Bezugsrecht und eine parallele Privatplatzierung neuer Aktien bei 
institutionellen Investoren vorbereitet. Der strategische Ankerinvestor FutureNRG und die 
Gründerfamilie Ferges hatten im Vorfeld erklärt ihre Bezugsrechte nicht ausüben zu wollen, 
sondern verfallen zu lassen. Die verbleibenden Altaktionäre nahmen ihr Bezugsrecht in 
einem nur marginalen Ausmaß (600 Stück) wahr, so dass deren Zeichnungswünsche aus 
Aktien im eigenen Bestand der A.H.T. Syngas Technology N.V. befriedigt werden konnten. 
Die mit Priorität angestrebte Privatplatzierung von bis zu einer Million neuer Aktien zu 
einem publizierten Bezugspreis von EUR 7,-- konnte innerhalb des ersten Halbjahres nicht 
zum gewünschten Erfolg geführt werden. In die Festsetzung des Preises für die Ausgabe 
neuer Aktien flossen ein Bewertungsgutachten eines Wirtschaftsprüfers und die beauftragte 
Analysten-Studie eines Research-Hauses ein.  
 
 

Wichtige Ereignisse nach der Berichtsperiode 
 
Zum 01.07.2016 wurde die A.H.T. Syngas Technology N.V. in den Entry Standard der 
Frankfurter Wertpapierbörse aufgenommen. Der zuvor bereits mandatierte Designated 
Sponsor stellt seitdem Liquidität im fortlaufenden XETRA-Handel für die AHT-Aktie bereit 
und führt ein Orderbuch das über gängige Finanz-Portale zeitverzögert online einsehbar ist. 



 
Der Kurs der AHT-Aktie musste ab Beginn der zweiten Jahreshälfte und mit dem Auftreten 
eines Marktpartners der einen liquiden Handel garantiert, spürbare Rückschläge verkraften. 
Die AHT sieht diese im Zusammenhang mit möglichen Verkäufen von Altaktionären des 
erworbenen Börsenmantels mittels dessen die AHT ihren initialen Gang an die Börse 
durchgeführt hatte. 
 
Die Bemühungen im Rahmen der angestrebten Privatplatzierung Wachstumskapital 
aufzunehmen wurden ohne eine bislang offiziell revidierte Preisfestsetzung fortgesetzt. 
 
In Reaktion auf die bislang ausgebliebene Zuführung frischen Kapitals wurden auf der 
Führungs- und Mitarbeiterebene Kostenanpassungen durchgeführt um die Vorlaufkosten für 
neue Projekte plangerecht zu decken. Jürgen Bohn, Geschäftsführer der A.H.T. Services 
GmbH, schied zum 31.08.2016 aus dem Unternehmen wieder aus und Robert Grassmann, 
der für die Position des Finanzvorstands auf der N.V. Ebene vorgesehen war, schied zum 
31.07.2016 aus. Damit liegt die Gesamtführung jetzt wieder vollständig und alleinig bei Gero 
Ferges. 
 
Bezüglich des operativen Geschäfts konnte die AHT mit Beginn der zweiten Jahreshälfte drei 
neue Projekte über den Service der DGAP publizieren. 
Zum einen konnten zwei weitere Kunden in Japan gewonnen werden, zum anderen wurde 
ein Letter of Intent über ein Großprojekt in Indonesien unterzeichnet. 
 
 

Ausblick 
 
Das Management der AHT sieht keine Veranlassung zu Abstrichen an der kommunizierten 
Mehrjahresperspektive für das operative Geschäft. Auftragsbestand und Visibilität für die 
Projekt-Pipeline sind gut. 
Im laufenden Geschäftsjahr 2016 wird die angestrebte Verbesserung ggü. dem Vorjahr aber 
nur unter sehr günstigen Bedingungen noch gelingen. Wesentliche Ursache dafür ist die 
bislang ausgebliebene Ausstattung des Unternehmens mit zusätzlichem Wachstumskapital 
im ersten Halbjahr. Für den Fall dass noch frische Mittel im Schlussquartal generiert werden 
dürften sich diese erst in 2017 wachstumsfördernd auswirken. Die abgebremste 
Entwicklung im laufenden Jahr wird nun vollumfänglich aus dem operativen Cash Flow und 
Fremdmitteln zu finanzieren sein. 
 
 

 



AKTIVA A.H.T. Services GmbH PASSIVA
Bilanz zum 30.06.2016

A. Anlagevermögen

1. HJ 2016 2015 A. Eigenkapital 1. HJ 2016 2015

Schutzrechte und ähnliche Rcehte und Werte sowie 

Lizenzen an solchen Rechten und Werten 13.613,00 15.052,00 I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00

3. Geschäfts- oder Firmenwert 1,00 1,00 II. Gewinnvortrag 540.272,07 540.272,07

348.964,00 368.053,00 III. Jahresüberschuss -191.176,95 139.915,71

374.095,12 705.187,78

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten

einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken 6.398,00 6.939,00 B. Rückstellungen

2. technische Anlagen und Maschinen 286.999,95 302.388,00 1. Steuerrückstellungen 66.232,06 177.645,69

3. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung53.653,00 52.013,00 2. Sonstige Rückstellungen 34.788,00 42.788,00

347.050,95 361.340,00 101.020,06 220.433,69

696.014,95 729.393,00

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte C. Verbindlichkeiten

1. in Arbeit befindliche Aufträge 1.000.000,00 800.000,00 1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 2.376.185,22 2.236.344,41

2. fertige Erzeugnisse und Waren 146.555,88 162.224,00 - davon kurzfristig 979.639,54 (815.943,15)

3. geleistete Anzahlungen 62.250,00 108.501,00 2. erhaltene Anzahlung auf Bestellungen 19.237,50 600.000,00

1.208.805,88 1.070.725,00 3. Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistungen 250.738,40 156.701,31

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 4. sonstige Verbindlichkeiten 105.579,90 82.933,74

2.751.741,02 3.075.979,46

1. Forderungen aus Lieferung und Leistungen 402.062,90 618.845,34

Forderung gegenüber verbundenen U. RLZ 1J 11.738,18

D. Rechnungsabgrenzungsposten

2. sonstige Vermögensgegenstände 68.160,77 198.074,62

Passive Rechnungsabgrenzung 0,00 2.142,00

481.961,85 816.919,96

II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei 782.367,01 1.329.216,96

Kreditinstituten und Schecks

C. Rechnungsabgrenzungsposten 57.706,51 57.488,01

Summe Aktiva 3.226.856,20 4.003.742,93 Summe Passiva 3.226.856,20 4.003.742,93

Bilanz der A.H.T. Services GmbH 
 



Gewinn- und Verlustrechnung der A.H.T. Services GmbH 

 
  



Cash Flow Rechnung der A.H.T. Services GmbH 

 
 

1.HJ 2016 2015

TEUR TEUR

1 Jahresüberschuss -191 140

2 Abschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermögens 0 26

3 sonstige zahlungsunwirksame Erträge -800 0

4 Cash-Flow i.e.S. -991 166

5 Abnahme Zunahme Rückstellung -119 -70

6 Gewinn aus den Abgang von 0 0

Gegenständen des Anlagevermögens

7 Abnahme Zunahme der Vorräte der Forderungen 343 -996

aus Lieferung und Leistungen

8 Abnahme Zunahme der Verbindlichkeiten aus Lieferung und 94 +315

Leistungen sowie anderen Passiva, die nicht der 

Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zugeordnet sind

9 Mittelzufluss/- abfluss aus laufender Geschäftstätigkeit -673 -585

10 Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen 0 0

des Anlagevermögens

11 Auszahlung für Investitionen in das Anlagevermögen 0 -662

12 Mittelzufluss/- abfluss der Investitionstätigkeit 0 -662

13 Einzahlung aus der Aufnahme von Finanzkrediten 0 1142

14 Auszahlung für die Tilgung von Finanzkrediten -38 -453

15 Einzahlung aus Investitionszuschüssen 0

16 Mittelzufluss/- abfluss aus der Finanzierungstätigkeit -38 689

17 Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelbestandes -711 -558

18 Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 513 1071

19 Finanzmittelbestand am Ende der Periode -198 513

Kassenbestand und Bankguthaben 782 1329

Kurzfristige Bankverbindlichkeiten -980 -816

-198 513



Bilanz der A.H.T. Syngas Technology N.V. 
 

 
  

Balance Sheet per June 30, 2016

June 30, 2016 December 31, 2015

Assets

Fixed Assets

Engineering Design 921.582,00 1.023.980,00

Goodwill 2.876.580,00 3.055.600,00

Financial Fixed Assets 

participations in group companies 514.011,00 705.188,00

Current Assets

Receivables, prepayments and 

accrued income

Taxes and social securities 1.326,00 13.406,00

Cash and Cash Equivalents 727,00 75.372,00

total 4.314.226,00 4.873.546,00

Equity and Liabilities June 30, 2016 December 31, 2015

Equity  

Issued share capital 1.500.000,00 1.500.000,00

share premium reserve 4.097.595,00 4.350.727,00

Other reserves -1.302.350,00 -1.066.882,00

total 4.295.245,00 4.783.845,00

Current Liabilities

finance company debt 0,00 0,00

trade creditors 18.981,00 45.517,00

Other liabilities and accruals 0,00 44.184,00

total 18.981,00 89.701,00

Summe 4.314.226,00 4.873.546,00
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Profit and Loss Account 2016 June 30, 2016 December 31, 2015

Amortisation and depreciation 179.020,00 358.040,00

Other operating expenses 113.271,00 128.569,00

total 292.291,00 486.609,00

Operating result -292.291,00 -486.609,00

financial income and expenses 248.000,00 1.165,00

Result from general operations -44.291,00 -485.444,00

before tax

Taxation on result of ordinary 0,00 0,00

 activities

-44.291,00 -485.444,00

Share in result of participating interest -191.177,00 139.916,00

Result after tax -235.468,00 -345.528,00

Cash Flow Statement June 30, 2016 December 31, 2015

Result after Tax -235.468,00 -345.528,00

Adjustments for:

Amortisation and depreciation 179.020,00 358.040,00

Changes in working capital 0,00 0,00

179.020,00 358.040,00

Cash-Flow from business activities -56.448,00 12.512,00

Interest paid 0,00 0,00

Cash Flow from operating activities -56.448,00 12.512,00

Disposal of participating interests 0,00 0,00

Cash Flow from investment activities

0,00 0,00

Redemption of group company loans 0,00 0,00

0,00

Movements in cash 0,00 0,00

Cash and cash equivalents 1 - 1 75.372,00 81,00

Cash and cash equivalents 31 - 12 727,00 75.372,00

Movement in Cash -74.645,00 75.291,00



Directors´ Holdings 
 
Folgende Mitarbeiter mit Führungsaufgaben hielten zum Stichtag 30.06.2016 Aktien der 
A.H.T. Syngas Technology N.V.: 
Gero Ferges:  512.401 Stück 

 
 
Finanzkalender 

 
02.08.2016   Veröffentlichung des testierten Jahresabschlusses 2015 der  
    A.H.T. Services GmbH 
 
30.09.2016   Veröffentlichung des ungeprüften H1-2016 Berichtes für die  
    A.H.T. Services GmbH und die A.H.T. Syngas Technology N.V. auf 
    Basis untestierter Zahlen für das Geschäftsjahr 2015 
 
25.11.2016   Veröffentlichung des testierten Jahresabschlusses 2015 der 
    A.H.T. Syngas Technology N.V. 
 
09.12.2016   Jährliche Analystenkonferenz am Sitz der Gesellschaft 
 
16.12.2016   Jahreshauptversammlung zum Geschäftsjahr 2015 der A.H.T. 
    Syngas Technology N.V. 


